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Beilage zu Rr . 3 « L der Karlsruher Zeitung .
Samstag , 24 . Dezember 1887 .

HroßherzogLhum Waden . !
Karlsruhe , den 23 . Dezember . §^ (Dos „Verordnungsblatt d er Generaldirektionder Großh . Bad . Staatseisenbahnen ") Nr . 71 ent¬hält allgemeine Verfügungen : betr . Beförderung von Expreß¬gütern , Einlösung und weitere Behandlung fälliger Zinsschcinr rc-so » Badischen Staatsanlehen nnd sonstige Bekanntmachungen :betr . deutsch -russischen Verkehr , badisch -bayerischen Expreßgutver -

kehr, Verladung der Güter nach Rußland , Erhebung und Ver¬rechnung von Geldstrafen , Waarenstatistik , Vorschriften für den
Telegraphcndicnst , Mitteilung über auswärtige Verwaltungen ,aufgefundenes Geld .

Geld wurde aufgefunden am 8. Dezember im Bereiche desBahnhofes in Basel der Betrag von 5 M -
Vom Bodensee , 22 . Dez . ( Gesundheitszustand .— Witterung .) Wie wir erfahren , ist der Keuchhusten , wel¬cher im verflossenen Sommer und Svätjahr in einem Thcil derBezirke Engen , Stockach und Meßkirch in epidemischer Verbrei¬tung ausgetreten war , nunmehr gänzlich erloschen . Die Zahl derangezcigten Erkrankungsfälle gibt indeß — wie immer — nureinen approximativen Begriff von der Maffeuhaftigkeit der Er¬krankungen , welche oft gar nicht oder nur flüchtig in ärztlicheBehandlung gelangten . In einzelnen Orten ist sogar die Mehr¬zahl der gestorbenen Erkrankten erst durch den Todesschcin be¬kannt geworden . Die meisten Krankheitsfälle betrafen das 1 . bis5 . Lebensjahr ; den größten Prozintsatz der Todesfälle hatten dieunter einem Jahre Erkrankten , und zwar erfolgte der Tod ausfolgenden Ursachen : croupöse oder katarrhalische Lungenentzün¬dung , kapilläre Bronchitis , chronische Pneumonie , Hirnhautent¬zündung oder Erstickung . Stellenweise wurden auch Erwachseneinfizirt . - - Die Diphtherie (Rachenbräunc ) und der Croup (Hals¬bräune ) sind seit dem im Jahre 1877 erreichten Maximalstandein einem entschiedenen Rückgang begriffen . Namentlich ist so¬wohl der primäre , als auch der im Gefolge der Masern frühernicht selten auftretendc Croup in neuerer Zeit eine »erhältniß -

mäßig weit seltenere Krankheit geworden . Mit der Verbesserungder hygienischen Verhältnisse und insbesondere der Wasserversor¬gung haben die Typbusfälle im Kreis Konstanz eine sehr erbeb¬liche Abnahme ihrer Zahl erfahren . — Bei einem Barometer¬stand von 752 mm ist heute neuer Schneefall erfolgt , so daß derVerkehr vielfach mit Schlitten bewerkstelligt werden kann .

Literatur .
Jahresberichte der Geschichtswissenschaft . Im Aufträge derHistorischen Gesellschaft in Berlin herausgcgeben von I .Hermann und I . Iastro w . 6 . Jahrgang 1383 . Berlin1888 . Gaertner .

Zn guter Stunde erscheint dieses für wissenschaftliche Kreiseüberhaupt werthvolle Buch . Die Schwierigkeit der Redaktioneines in so weitemUmfange systematisch arbeitenden Unternehmens ,der Wechsel des Verlages haben eine Zeit lang sein rasches Fort¬schritten beeinträchtigt . Nachdem mit vorliegendem Bande jedochgleichzeitig der Jahrgang 1884 schon zu großem Theile im Satzvollendet , Jahrgang 188 » in den Druck gelangt ist nnd die fol¬genden vorbereitet werden , wird in kurzer Frist das zeitige Er¬scheinen die Regel werden . Es ist ein Werk des mühevollstenFleißes der Mitarbeiter und insonderheit der Redaktion , welcherletzteren die Aufgabe der harmonischen Abstimmung der Berichtevon über 60 Mitarbeitern obliegt , denen im Uebrigen für dieDisposition des Stoffes jede Freiheit gewährt wird . In gleichemGrade von breitem Referirm wie von trockener Aufzählung ent¬fernt , bilden die Jahresberichte ein Buch , das nicht nur zumNachschlagen gebraucht werden kann , dessen Lektüre vielmehr dieBewegung der historischen Wissenschaft bester erkennen läßt , alsdies aus irgend einem anderen Wege möglich wäre . In demgroßen Gebäude fehlt freilich noch hier und da ein Stein ; derAusbau des Ganzen wird jedoch nach jeder Rücksicht gefördert .In den rein historischen Referaten tritt als ein neues von Wich¬tigkeit eine Geschichte der Literatur und der Wissenschaften , deren
zweiter Abschnitt für diesen Band als vielversprechenden AnfangReferate über Geschichte der Medizin . der Physik , Mathematik^ und Astronomie enthält . Ueber seine Jahresgrenze geht das Buch

A in den Referaten über deutsche Verfassungsgeschichte und Allgc -

Nachdruck »erbeten .8 Das erste Weihnachtsfcft .
Erzählung von C - Milanis .""

„Du — das Wort " — sagte Johanna sehr belehrt über die
Konsequenzen desselben .

„Andere Gründe batte er nicht — genug , was th » t ich ? —
zu seinem Geburtstage bescherte ich ihm deren zwei ! — nochnie hat er das Mitgehcn verweigert und jetzt glaube ich , bildeter sich schon manchmal ein , selber den illuftrcn Gedanken gehabtzu haben ! — ziehe die Nutzanwendung selber !"

„Dn meintest — "

„Natürlich , meine ich . Ich will Dir sogar behilflich werdenund alle Mühe übernehmen . Unser Diener führt Dir kurz vorder Einbcscherungszcit den Kauf zu — stelle Dir die komischeSituation vor !"

„Du bist zwar sehr erfahren — aber — "
„Es ist die einfachste Form der Ueberraschung, " redete FrauStammer zu , „und ich verspreche Dir , daß Ihr solchen lustigenheiligen Abend niemals wieder verleben werdet . Man sagt . DeinMann sei höchst konsequent , unendlich fest in seinen Entschließungen— hat er Dir schon diese Seite seines Charakters gezeigt ? alleWell lacht darüber , wie vorzüglich Du ihn zu lenken weißt , durcheinen einzigen Blick — der Sieg gehört Dir jeder Zeit , stehst Duihn an — wie mich soeben ! "

Johanna 's Augen standen voll Thränen , sie hatte nur noch
wenig Vertrauen zu der Wirkung ihrer Blicke und wenn sie ehr¬lich sein wollte , mußte sie sich eingestehen , daß Guido ibr inseinem männlichen Selbstgefühl tausendmal besser gefallen hatte ,als sic zeigen durfte . Es blieb daher zweifelhaft , wie er eine
derartige Weihnachtsbcscherung aufnchmen werde . Sie erbat sichfür alle Fälle Bedenkzeit .

»Solch kleiner Konflikt .
" tröstete Frau Stammer beim Fort¬gehen , „hat auch seine Lichtseiten ! Tausendfach

'
mischt man: Wahres und Unwahres dabei kaleidoskopisch untereinander undd-, schließlich fällt man sicĥ doch wieder in die Arme , denn das Ver -

I meines für deutsches Mittelälter hinaus , welche die Jahre 1883! bis 1886 umfassen . Die Vorrede des Werkes macht besonders
. ans die zweite Zusammenfassung aufmerksam , in welcher auf ,über ganz Deutschland verbreitete Arbeiten : „Bibliographien zurdeutschen Landeskunde " und „Jnventare der Kunstdenkmäler " hin -

gewicscn wird . — 8-
Es dürste wenigstens einen Theil unserer Leser interessiren , wennwir hiermit aus einen im „Basler Jahrbuch 1888 "

erschienenenAufsatz aufmerksam machen ( Karl Wieland : Erinnerungen anKarl Felix Burckhardt und Gottlieb Bischofs ,Bürgermeister und Staatsschreiber zu Basel ) , welcher , um zwei
Jahre verspätet , aber um so vortrefflicher , die wichtigsten Ereig¬nisse aus dem Leben zweier 1885 «erstorbener Basler zusammen¬faßt . die dank ihrer Stellung in beständiger Beziehung zum> Nachbarland « gestanden haben , besonders der Letztgenannte . Hates doch kaum einen schweizerischen Staatsmann gegeben , welcherin so langem und ununterbrochenem Verkehr mit allen Gradender badischen Verwaltung gestanden hätte , wie Bischofs , welchervon der 49r Revolutian an , die er als Chef der eidgenössischenPolnei m direktester Nähe beobachtete , bis zu seinem 1881 er¬folgen Rücktritt aus der Basler Regierung sich stets vor Allemdie Pflege des politischen „ Grenzsinns "

zur Pflicht gemacht hat .
Unter dem Titel : „Der Ornamentenschatz "

, Ein Musterbuchstilvoller Ornamente aus allen Kunstcpochen , herausgcgeben vonH . Dolmetsch , erscheint bei Jul . Hoffmann in Stuttgart diezweite Auflage eines Prachtwerkes , welches schon in seiner erstenAuflage die weiteste Verbreitung und ungetherlte Anerkennunggefunden hat . Der Ornamentenschatz ist dazu bestimmt , die Zweckedes Knnstgewerbes zu fördern , und kommt diesem Zeitbedürfnißdurch überraschend billigen Preis entgegen ; das vollständige Werkwird (in 20 Lieferungen ä i Mark ) im Ganzen aus 85 Tafelnmit über tausend , meist farbigen Abbildungen bestehen und sollbinnen Jahresfrist vollständig erscheinen . Jeder Tafel ist einkurzer und klarer Text beigegeben ; derselbe dient zur Erläuterungder Abbildungen und trägt wesentlich zum Vcrständniß der ver¬schiedenen Kunstepochen bei . Die in stattlichem Format undreicher Ausstattung vor uns liegenden ersten zwei Lieferungenenthalten eli prächtige , meist in reichem Farbdruck ausgeführteTafeln , auf welchen stilvolle Muster in egyptischem , assyrischem ,griechischem , chinesischem Stil und treffliche Motive im Geschmack- er deutschen , italienischen und französischen Renaissance , sowiedes Barockstils zur Darstellung gebracht sind . Wer immer , sei! cs aus Beruf , sei es aus Liebhaberei , für ornamentale KunstI sich interessirt, dem kann das schöne Werk als eine hervorragende
^ Erscheinung warm empfohlen werden .
i Die erste , 5000 Exemplare , starke Auflage von HeinrichHeine 's „Buch der Lieder "

, die 1826 erschien , war erst nach10 Jahren vergriffen und bis zum Tode des Dichters erschienenim Ganzen 13 Auflagen . Könnte der Dichter heute sehen , wiedie buchhändlerische Spekulation sich seiner Werke bemächtigte ,seitdem sie mit Ablauf des vorigen Jahres „ frei ", d . h . National¬eigenthum , geworden sind und Berufene wie Unberufene sich bereitsversucht haben , sie dem Volke in mehr oder weniger guten undschlechten Ausgaben vorzusetzen . Auch das Leipziger Bibliogra¬phische Institut reiht seinem übrigen , rühmlichst bekannten Klassiker¬verlag eine solche in 6 Bänden ä 2 '/» M . erscheinende an , vonder bis jetzt drei Bände fertig vorliegen und die , von vr . ErnstElster herausgcgeben , hinsichtlich ihres Arrangements wie der .Ausstattung und des Preises die vollste Anerkennung verdient -Der dritte Band , welcher sich den beiden vorhergegangenen genauanschließt , enthält die gesammten „ Reisebildcr " und bestätigt , daß! diese Ausgabe die höchsten Ansprüche erfüllt . Sie ist eine histo -I risch - kritische im besten Sinne , zeigt Herrn l) e . Elster als einenI geschulten Philolog und einen Literarhistoriker von sicherem Takt! und Geschmack .
! Einen Strauß frischer , anmuthiger Feldblumen aus den reich -gesegneten Fluren des Elsaß bietet Hermann Ludwig ( v . Jan¬en seinen bei Fr . W . Grunvw in Leipzig erschienenen „Erziih -zählimgen aus dem Wasgau "

. Der Verfasser , bekannt durchseine treffliche , von der Fachkritik mit einstimmigem Lob aner¬kannte Biographie Kästners , vereinigt Reichthum und Origina¬lität der Erfindungskraft mit einer scharfen Beobachtung derMenschen und Sitten in seiner elsässischen Heimath . Die hier
! zeihen ist schön und die ertödtende Leere im Herzen hält Keiner! für lange aus !"

Wie Johanna den Scharfblick bewunderte , sie sehnte sich da¬nach , an Guido die Wahrheit der Prognose zu erproben , undbefolgte daher auch alle Winke in Betreff seines Empfanges .Auf das Niedlichste , sogar mit der Korallenkette geschmückt , diesic am Berlobungstage getragen , erwartete sie den Gatten amKlavier . Wie oft mochte sie wohl schon sein Lieblingslied ausdem „Trompeter von Säkkingen " : „Jetzt ist er hinaus "
gesungen ,wie »ft die Flamme des aus dem Theetisch brodelnden silbernenKessels angestcckt und wieder ausgelöscht haben , wie besorgt nachseiner Lieblingsspeise gesehen und wie lange auf jedes Geräuschim Garten , im Hause lauschen . Der Gesang wurde immermatter , die Augen trüber , sie preßte die Hände auf 's Herz : csschlug neun Uhr , die folgende Stunde , Mitternacht nahte , Guidoblieb fern .

Hatte sie sich so schwer vergangen , um solche Vernachlässigungzu verdienen ? — sie mußte an die sonderbaren Bemerkungenüber Illusionen denken und sich ins Gedächtnis zurückrufen , daßn für einen schwer zu behandelnden Charakter gehalten wurde .Sic lächelte , er war so gut , so wahr und ernst — bei solchenEigenschaften ist es nicht schwer , sich zu verständigen , er mußtejeden Augenblick kommen und sie wollte oann auch ganz harmlosfröhlich thun und ihm zeigen , daß auch sie großer Beherrschungfähig . Als cs 1 Uhr schlug , schlich sie in ihr Schlafgemach , sicnetzte das Kiffen mit ihren Thränen , bis der Schlummer diemüden Lider schloß und süße Träume sic in glückliche Tagezurückführten !
Am anderen Morgen schmollte sie. Guido hatte sic durchseine Vernachlässigung zu schwer verletzt . Sie nahm sich vor ,ihn etwas warten zu lassen , che sie vergäbe , und lehnte seine Ver¬suche zur Anbahnung einer Unterhaltung vorerst mit ernstemSchweigen ab . Sie sah so allerliebst dabei aus , daß es ihmMühe kostete, das Trotzköpfchen nicht zu küssen ; dabei gestand ersich , daß es viel leichter sei , mit kühler Berechnung Güter undHänser zn verkaufen , als einen in sich fertigen und bis ans einen

gesammelten Erzählungen sind lebensvolle , treue Bilder aus demElsaß , in denen der Lokalton vorzüglich getroffen ist und diehandelnden Personen scharf und individuell gezeichnet sind . DerVerfasser weiß heiter zu stimmen und zu ergreifen , seine fesselndeDarstellung appellirt , da sie sich durch Natürlichkeit und Wahr¬heit des Ausdrucks . auszeichnet , niemals vergeblich an unsereTheilnahme . Die Verlagshandlung hat der hübschen Sammlungvon Erzählungen eine so treffliche äußere Ausstattung zu Theilwerden lassen , daß das Werkchen sich wob ! als eine sehr paffendeWeihnachtsgabe für Freunde des schönen Elsaß eignet . Wieuns mitgetheilt wird , hat Seine Königliche Hoheit der Groß¬herzog ein Exemplar des Buches entgegengenommen und Höchst -sein Interesse an letzterem ausgesprochen .
Julius Sturm gedenkt mit den bei M . Hcinsius in Bremenerschienenen Liedern „Palme und Kronc " die Bände seinerfrommen Lieder abzuschlicßen . Es sind in demselben alle Ge¬dichte der beiden in genanntem Verlag erschienenen Sturm 'schenBände christliche Poesie („Ich bau auf Gott " — „Dem Herrnmein Lied " ) ausgenommen , außerdem eine Anzahl neu entstan¬dener poesievoller und von wahrer Frömmigkeit durchdrungenerSchöpfungen .
Ein kleines „Skizzenbuch " von Fedsr Flinzer (Verlagvon C . T . Wiskott in Breslau ), des genialen Thierzeichners ,liegt vor uns , das in seiner glücklichen technischen Ausführungallen Reiz der Originale dieser rasch hingeworfenen Beobachtun¬gen , dieser direkt von der Natur genommenen , graziösen Notizendes feinen Charaktcristikers bietet . Wer die sorgsam ausgcführtengroßen Thierscencn oder die humorvollen Kinderbücher des fürdie Wiedergabe des Komischen der Thicrgestalten und Bewegun¬gen so besonders begabten Künstlers liebgewonnrn , der wird sichfreuen , hier , so zu sagen » einen Blick in die Werkstatt jenerSchöpfungen thun zn können . Nicht nur dem Künstler und an¬gehenden Kunstjünger , sondern auch dem Thierfreund wird dieseanspruchslose Gabe willkommen sein ; der Verleger stellt ansdem unerschöpflichen Neichthum der Skizzenbüchcr des Künstlersnoch manche weitere reizvolle Lese in Aussicht .

Dir illustrirte Lieferungsausgabe von „Hackläudcr 's humo¬ristischen Schriften und Erzählungen "
, welche bei Karl Krabbein Stuttgart erscheint , ist rechtzeitig fertig geworden , um denWeihnachtstisch zu zieren . Die Geschichten in den zwei stattlichenBänden wurde durch mehr als 200 Illustrationen von Schlittgen ,Albrccht , Marold u . s. w . gleichsam verjüngt . Das schwierige Unter¬nehmen , alte Texte mit neuen Bildern zu zieren , ist hier voll¬kommen gelungen und das Werk bietet eine sehr anregende , stetsfesselnde Unterhaltung .

Verantwar ticher Redakteur : Wilhelm Harder m Karlsruhe

Kamiliennachrichteu.
Karlsruhe . Anszug aus dem Standesbuch -Negifter .Geburten . 18 . Dez . Heinrich Johann Paul , V . : Chri¬stian Meier , Briefträger . — Luise Sofie , V . : Franz Josef Ker¬ber , Schuhmacher . — Emma , V . : Johann Petri , Kutscher . —Gustav Robert , B . : Eduard Stäger , Kupferschmied . — AnnaWilhelmine , V . : Wich . Eckert , Uhrmacher . — 19 . Dez . Emilie ,V . : Franz Kolb , Schuhmachermeister . — 20 . Dez . Frieda , V . :Josef Amann , städt . Kassier . — Ludwig , V . : Ludwig Wein¬gärtner , Schuhmacher . — 21 . Dez . Heinrich Kar ! , B . : Her¬mann Albrccht , Cernentarbeiter .

Eheaufgebote . 20 . Dez . Georg Groß von Pforzheim .Kaufmann hier , mit Withelmine Back von hier . — 21 . Dez .Friedrich Bock von Gelnhausen , Fabrikant hier , mit MarthaKendrick von hier .
Eheschließung . 22 . Dez . Wilhelm Mohr von Hambach ,Rescrveheizer hier , mit Veronika Poh von Hambach .Todesfälle . 18 . Dez . Marie , Witwe von Maler AntonHartenstein , 86 I . — 19 . Dez . Sofie Storr , led . , Taglöhncrin ,72 I . — Emma Föhrrnbach , led . , Privatiere , 27 I . — JakobBader , Ehem . , Schreiner . 61 I . — 20 . Dez . May Petsch ,Witwer , Maler , 47 I . — Friederike , Ebefrau des PartikuliersFerdinand Haag , 65 I . — Magdalena Trautz , led . , Privatiere ,83 I . — 21 . Dez . Johann Josef Glöckner , Ehem , chirurg .Instrumentenmacher , 47 I - — Melanie , 1 I . 6 M . 7 T - ,B . : Hch . Trucker , Sattler . — 22 . Dez . Georg , 1 M . 5 T -,B . : Gg . Niedling , Schuhmacher .

Punkt so liebcnswcrthen Charakter umzuformen . Da er entschloffen war , seinen Zweck zu erreichen , erklärte er kur» undbündig , daß er die Einladung eines Freundes zum Diner anzu¬nehmen gedenke .
Johanna sah nicht , wie scharf er sie dabei fixirte ; sie wendeteihm den Rücken , um ihre Thränen zu verbergen , und sagte kaumhörbar : „mir ist es recht ! "
Trotz der gegenseitigen Verstimmung war cs Beiden , als müß¬ten sic sich in die Arme fliegen . Er zögerte noch an der Thür ,sah sich nach ihr um . da sie aber sein Gehen vollständig ignorirte ,entfernte er sich . Unter krampfhaftem Ausschluchzm stürzte siehinter ihm her , mit allen Fibern zog es sie zu ihm . aber schwcr -athmend blieb sie stehen , sie konnte nicht rufen , nicht mehr weinen— nur lachen , lachen , bis sie doch wieder weinen mußte !Es dauerte lange , bis sie sich gesammelt hatte . Alsdann kleidetesie sich an , um zu d er klugen Rathgebcrin zn gehen — sic wollteihn nun in ihrer Weise überraschen !

Als sic die Villa wieder betrat , fand sie Guido trotz seinerAndrohung in seinem Zimmer , das Mittagsmahl verlief etwaseinsilbig , er redete mit gepreßter , ihr vollkommen fremder Stimmeund sie wagte es nicht , ihn snzublicken . Dennoch erhellte sich der 'eheliche Wotkenhimmcl schon ein wenig .Abends , es war am 23 . Dezember , sollte der Weihnachtsbaumgeschmückt werden , wie hatten sie sich darauf gefreut und nunfaß Guido in seinem Schaukelstuhl und that , als gehe ihn dasWeibnachtsfest nichts an . Es war empörend , daß er ihr . dervielbeschäftigten Hausfrau , auch diese Arbeit allein überlassenwollte . Glitzernde Lametta , silberne und goldene PapiernetzeKetten . Sterne waren unter schmerzvollem Verstummen an den 'Zwergen beseitigt . auch die bunten Lichter in ihre metallenenHalter gesteckt , nur der rn Flittergold strotzende Engel , der dieSpitze des Baumes krönen sollte , bereitete Schwierigkeiten . Wiedorthin gelangen ? sollte sie Guido bitten ? er sah ja gar nichtvon ferner Zeitung auf , wie sollte sie seine Aufmerksamkeit er¬regen ? welch kostbarer Ernfall ! sie entzündete einige der Tannen¬nadeln , deren Knistern und Dampfen den Vertieften - - "



Hnude! und Verkehr .

Handelsberichte .
Rvln , 82 . De». Weizen , alter . laoo 1» .— , hiesiger «euer

tooo 17 .25, per Mär » 17 .80. per Mai 18 .20 . Roggen hiesiger ,
neuer, Io« , 13 .25 » per Mär » 13.— . per Mai 13 .30. Rüböl ,
effektiv 28 .10, Per Mai 25.50. Hafer hiesiger loco 13 .50.

vre « e» , 22. Dez. Petroleum -Markt . Schlußbericht. Stan¬
dart white looo 7 .25 . Fest . Amerik . Schweineschmalz, Wilcox,
nicht verzollt 38 .

Pest , 32 . De» . Weizen looo Kauflust , per Frühjahr 7 .55 ff) .,
7.56 B ., per Herbst 7.75 G -, 7.77 B . Hafer per Frühjahr 5.82 G -,
5 .84 B . , Mais per Mai -Juni 1888 5 .90 G - , 5 .91 B . Kohl-
revs —. Wetter : Schön.

Antwerpen , 22 . De». Petroleum- Markt . Schlußbericht .
Russin. , Type weiß » dispon . 18 , per Januar 18 , per
Jan .-März 17 ' /, , per Septbr .-Dezbr. 1888 17 '/s- Fest .
Ämerikau. Schweineschmalzdisponibel , 92 Frcs .

Paris » 22 . Dez. Rüböl per Dezember 57 .— , per Jan. 57 .50 ,

IL Rml, 1 Gulden ö. W. — » Rml ., I Franc — 80 Psg .
GtaatSpapiere.

Baben 4 Obligat , fl . 102 .80
. 4 . M . 104 .40
. 4Obl . v.1886M . 106 .80

Bayern 4 Oblig . M . 105 .20
Deutsch ! . 4 Reichsanl . M . 106 .70

.. 3 ' /, 99.90
Preußen 4 */» TonsolS M . 106 .10

3'/- kons.St .-Anl .M . 99 .90
Wtbg . 4/,Obl . V. 78/79M . 105 .90

. 4 Obl . v . 75/80 M . 104 .10
Oesterreich 4 Goldrente fl . 86 .80

. 4 '/» Silberr . fl. M . 63.60

. 4*/s Papierr. fl.

. i Papierr . v . 1881
Ungar« 4 Goldrente fl.
Italien 5 Rente Fr .
b*/» Rumänische Rente
Rumänien 6 Oblig . M .
R - ßla»d5Obl . v . 1862 ^

5Obl . v.1877M .
. iH . Orientanl . PR .
. 4 Eons. v . 1880 R.

per Jan .-April 58 .- , per März -Juni 58 .25 . Still , l— Spi¬
ritus per Dezember. 45.25 , per Mai - August 47.75 . Träge . —
Zucker , weißer, disp . , Nr . 3 , Per Dez. 46.25 , Per März - Juni
47 .— . Still . — Mehl , 12 Marken , per Dez. 52 .10 , per
Januar 51 .50, per Januar - April 51 .75, per März -Juni 52 .25 .
Still . — Weizen per Dezember 23.—, per Januar 22.90 , Per
Jan .-April 23 .25 , per März -Juni 23.75 . Still . — Roggen per
Dezbr . 14.10 , per Januar 14 .25 , per Jan .-April 14 .50 , per
März -Juni 15. - . Still . - Talg 60 .- . Wetter : kalt .

New - Bork , 21 . Dez . (Schlußkurse.) Petroleum in New-
Nork 7*

4 , dto . in Philadelphia 7 '/. . Mehl 3.M , Rother Winter -
weizen 0.91, Mais (New ) 61' /« , Havanna -Zucker 5*/„ Kaffer,
Rio good fair 18/i , Schmal » (Wilcox) 8 . 10 , Speck nom.»
Getrcidefracht nach Liverpool 2' ft . -

Baumwoll - Zufuhr 24,000 B -, Ausfuhr nach Großbritannien
6,000 B .» dto . nach dem Continent 3,000.

Paris , 22. Dez. Wochenausweis der Bank von
Frankreich gegen den Status vom 15 . Drzcmber. — Aktiva.
Baarbestand in Gold — 2,902,000 Fr . , Baarbestand in Silber !
-j- 1,141,000 Fr . , Portefeuille — 27,350,000 Fr . , Vorschüsse auf

rankfurrer Kurse vom 22 . Dezemver 1887.

Barren — 1,828,000 Fr . Passiva . Banknotenumlf . — 37,819,000
Fr . , Laufende Rechnungen der Private -s- 10,211,000 Fr . » Gut¬
haben des Staatsschatzes — 6,115,000 Fr . , Zins - und DiSksnt -
«rträge 333,000 Fr . , Berhältniß des Notenumlaufs »»« 8aar -
Vvrratb 85 .79.

London, 22 . Dez. Wochenausweis der '
gegen de» Ausweis vom 15 . Dezember.

! ank von England

12,758,000
23 .922,000
20,480,000
19,255,000
32,690,000Pf . St .
5,522,000Pf . St .

11,456,000Pf . St .
14,011,000Pf . St .

St . , -
S?. St .
U - St .
R . St .

fl-

fl-

76.40Elis .ll .Em .Linz-B .Slbr .fl. — .— jS SouthernPacistc ofL . ldl. 108 . 70 4Mein .Pr .Pfdbr .Thlr .100 122 .
- - - - ' ' '

. Fr
'

Totalrescrvc
Notenumlauf . .
Baarvorrath . . .
Portefeuille . . .
Privatguthaben . .
Staatsschatzguthaben
Notenrescrve . . .
Regierungssicherheiten

Prozentverhältniß der Reserve zu den
gegen 46 */, Pro », in voriger Woche . -
151 Millionen , gegen die gleiche Woche
Millionen Zunahme.

_ ^ I Rml. 4» M« .
Dollars in Gold
20 Fr .-St .
Souvereigns

421,000M . St .
343,000 '

Zs. 8t .
78,000 ' Zf. Et .

278,000) Zf. 8t .
2 .S82 .000Pf . St .

822,000Pf . 8t .
376,000Pf - St .
unverändert

Passiven 44 */. Prozent
Elearingh »»se -Umsatz

des vorigen JahrrS 35

i Lira ^ 8V Psg» i Pr°. ^ öo RE , I
cubrl — » Rml. ro Pf«. . I Mark Banlo -

7280
7730
94.40
qo _

102.90
95 -
96 —
51 .80
77 .60

l Serbien 5 Goldrente . ,
Schwedm 4 in M . 102 .50 4 Gotthardbahn Fr .
Span . 4 Ausländ . Rente 66 .50 5 Böhm . West-Bahn fl.
Schw . 4°/gBernv . 1885Fr . 101 .105 Gal . Karl -Ludw .-B . fl.
Egypten 4 Unif. Obligat . 73 .90 5 Ocst.Franz -St . -Bahn ft.

Bank-Aktie «. 5 Oest .Süd-Lombard fl.
4 '/, Deutsche R .-Bank M . 133.80.5 Oest.Nordwest

Badische
" -

119 .40
225' ,)

Qit.S . 1adische Bank Thlr . — .— !5
Basler Bankverein Fr . 152 .— !5 Rudolf fl.
Darmstädter Bank fl. 134 .90 ! Gisenbahn - Prioretä
Disc .-Kommand. Thlr . 187 .70 4 Elisabeth steuerfrei
Franks. Bankver. Thlr . —.—
Oest. Kreditanstalt fl. 215 '/«
Rhein . KreditbankThlr . 117 .10
D . Effekt - u . Wecksel-Bk.
40 °/o einbezahlt Thlr . 117 '/,

Gisenvahn -Aktte «.
Hridelberg-Speier Thlr . —.—
Hess. Ludw .-Basn Thlr . 95 .70
Meckl . Frdr .-Franz M . 128 .—
/, Pfalz . Max -Bahn fl. 132.-
Pfälz . Nordbahn fl . 102 .50

«7*/,
121'/,
129 '/«

5 Gotthard lV Ser .

4 Schweiz. Central
5 Süd -Lomb . Prior , fl. 100 .90
3 Süd -Lomb . Prior . Fr . 57 .80
5Oest .Staatsb . -Prior . fl. 104.20
3 dto . I— VIH L . Fr . 79 .60

138 * 4 3 Livor, Uit .v.vlu . 02 Fr . 64 .30
tüte «. 5 Toscan . Central Fr . 103 .90

99 .20P Westsic .Eijb .18Mstfr.Fr .
^

4 Rh .
SPreuß . '

verl. ä 110 M .
4 dto . , LIOOM .
4*/zOest .B .-Trd .-
5Ruff .Bod .-Cred.S .
4°/oSüd -Bod .-Cr .-Pfdb

Verzinsliche Loose .
129 .60

106 .10 3OldenburgerThlr .
102 .20 4Oesterr.v.1854fl
103 .20 !

'

104 .80
83.—
82 .50
72.50

Pfandbriefe .
Bk .-Pfdbr .

ent .-Bod .-Cred.
5 Mähr . Grenz -Äahn fl .
5 Oest.Nordwest-Gold-

Obl . M .
5 Oest.Nordw . l,it . L . fl.
5 OestMordw . Uit. t>. fl.
4 Vorarlberger fl.
3 Raab -Oedenb.Ebenf .Gold

euerfrci M . 64 .90
udolf(Salzkgut ) i .Gold Berzi
euerfrei 98 .70,3*/-Cöln-Mind .Thlr . 100

6 Buffalo N .-A. u . Phil . !4 Bayrische „ 100
Eons. Bonds * — .— !4 Badische „ 100

40 129 .
250 109 .

5 , v .1860 , 500 110 .
4Raab -GrazerTblr . 100 97.

Unverzinsliche Loose
per Stück.

Braunschw.Thlr .20-8oose 93 .
Oest .fl.100-Loosev. 1864 268 .
Öesterr.Kreditloosefl. 100

von 1858 294 .
Ungar .Staatsloose fl . 100 206
Änsbacher fl .7- Loose 31
Augsburger fl .7-Loos e 27.
Freiburger Fr .15-Loose —
Mailänder Fr .lO-Loose 16.
Meininger fl.7-Loose 24.
Schweb . Tbir.-10-Loosc 65.

Wechsel «nd Sorten .
Paris kur » Fr . 100 80.
Wien kurz fl. 100 160 .

135 .90 !Ämsterdam kurz 100 fl . 168 .
London kurz 1 Pf . St . 20.

40

101.60

4.16
16.09
S0.26lg

60 Obligationen «nd Jndnftrie
50 Aktie » .

4KarlSruher Obl . » . 1S7S —
4Mannhnmer Obl . —

.40 4Freiburg „ 103 .70
20 4Konstanzer „ —

Ettlinger Spinnerei » . ZS . 136 .—
Karlsruh .Maschinenf. dt» . 127.80

20 Bad . Zuckers . , ohne ZS.
20 30/aDeutfch .Phön .20 '/,E » .
70 4 RH . Hypoth.-Bank 50° ,

bcz. Thl .
10 5 WesteregelnAlkali
30 5 Hyp. Obl . d . Dortmund .
50 Union

! 5 Hyp. Aul . d . Oest. Alpin
.25! Montgs
.45 ! ReichsbankDiscout
.55 Frankf .Bank .Discont
.33 , Tendenz : — .

»15»

156 . —

109 .10

»5 .—

S«/.

Mittlere Marktpreise der Woche vom il . dis 1 " . Dezember > 88 ? . (Mtgetheilt vom Statistischen Bureau .)

Orte .

8 8«r«s

1 Zentner .

Konstanz
Uebcrlingen
Pfullendorf
Mcßkirch .
Stockach . .
Radolfzell .
Hilringen .
Pillingen .
Bonndorf .
Müllheim .
Freiburg .
Löffingcn .
Endingen .
Ettcnheim
Lahr . . . .
Offenburg
Rastatt . .
Durlach . .
Mannheim
Mosbach .
Werthelm
Basel . . .
Straßburg s

9 25
8- 85
8 . 80

8 . 75
8 . 95
9 . 10

9 . 25
9 . 60

9 . 30
9 . 35

9 25 ! 7 15 8 . 15
9. 5 ! 6 . 75 6. 85
8- 95 ! 6 . 50 ! 7 . 90
8 . 75
8 60
0. —

9 . 50

9 . 35

8 . 25
9 30!

9 80 -
9 50 ! 9 . 20

7 . 15, —
6 - 85 6 85
- ! 7 . 75
7 . 50 , 7 . 30

7 . — ! 7 . 50
7 . 05 ! 6 95

7 . — ! 7 . 25 !-
7 . — ! 7 . 50!

7 . —
7 . 30 !

7 . 25 -
7 - 30

7 . 50!
6 . 95

7 . —

6 . 50
5 . 90
6 . 25
6 . 20
6 12
5- 80
5 . 65
6. 25

7 . —
6 . 45

7 . —

6 . 90
7 .
6 . 30
6 . 75
5 50
5 . 50

Orte . Stroh

1
! ^

L
§

N

d
L «2

Z
Ochsenfleisch

I

Rindfleisch

I

Kuhfleisch

^

Kalbfleisch

I

Hammelfleisch

I

Schweinefleisch

^

^

Butter

I

pr
.

01

Stück

.
Eier

I
Brennöl

Z > 'L
E> ! Z

Buchenholz

»

» >A
L r:

Ruhr¬
kohlen

Saar¬
kohlen

rr rr-
« ! T

! s
! :»

kcütS

,

!(
Äruben

-

l
kohlen

IZtnr . 20
Liter. 1 Pfund. 1 Liter. 4 Ster . 1 Zentner.

^ ! ! H <Ä !! H -
Konstanz . . !300 300! 140 20 15 13 ! 64 54 — 64 65 ! 66 95ü 70 !28 80 , 41 —30 — — ! —- l - -

Uebcrlingen . 250 .350 140 20 13 15 u . 12 50 46 ! 50 50 46 90 / 70 26 100 ! 38 — 28 .— — ! — !— —

Villingen . . ! — 300! 80 20 18 12z ^ 60 56 50 53 56 58 75 65 24 90 32 —22 — — — 1 — _

Waldshut . . >— — ! - ' 22 16 14 45 45 — 50 — 56 90 80 25 ! 85 . 34 .— 24 .— — i — — —

Lörrach . . . — —» ! _ ' _ _ _ — _ _ — _ _ - ! - - - — , _ — —

Müllheim . . ! — 380 65 25 16 12 52 50 - - 40 50 60 98 , 85 24 80 48 — 22.- 160 ! 140 120 110

Freiburg . . . !260 300 75 ! 23 16 11r 60 50 — 55 ! 60 60 95 ' 70 24 65 !36.— 22 .— 130,116 iw —

Ettenheim . . !300 550 90 19 12 11 — 40 40 50 — 50 100 80 24 80 36.— 24 — 140 ! 130 110 90

Lahr . ?285 380 100 20 18 11- 60 52 52 56 55 60 105 , 80 25 85 36 .— 22 .— — ! 110 110 100

Offenbar » . . Ü300I440110 20 12 14 u - 12 ! 60 50 45 50 50 60 105 90 24 70 38 -- 27—,125 ! 90 110 —

Baden . . . . l225 400 80 ! — — 14 ! 68 62 50 57 ! 72 W 115 !! 80 ' 30 80 44 .— 32 — 140 ! 115 135 —

Rastatt . . . !270 !390 78 24 15 12- u - 9 ! 66 50 — 50 60 60 110 ! 90 !24 70 42 — 28 .— 125 ! 90 115 ! —

Karlsruhe . . lj— !330 80 26 20 14» u . 11 «! 68 56 — 56 60 64 115 ! 80 22 90 34 — 25— !!125 85 ,100 75

Durlach . . . l — !350 80 20 15 12 - ' 60 51 — 52 60 62 105 , 72 26 80 40 .— 28 — 125 ' 90 95 75

Pforzheim . . ! — — ! 95 20 — 12 64 50 — 56 50 60 110 ! 75 26 85 - .- — .- '120 ! 100 115 —

Bruchsal . . . 2M365 80 22 16 14 60 50 — 60 60 60 105 ! 80 24 75 46 .- 35 -—-110 95 100 80

Mannheim . !200 300 108 18 12 13 U. 10 ; ! 70 50 — 50 60 60 120 !i 60 20 sso 42 — 34 .— 125 92 ! — —

Heidelberg . . ! — !320 90 20 15 13 U. 12 65 55 — 60 70 60 120 ! 70 22 70 46 .- 34— 115 80 — —

Mosbach . . ! — 270 83 20 12 10 - — 46 - - 50 — 50 90 70 24 70 ' 40 .— - - >110 ' 90 !100 86

Wertheim . > ! — ! - ! 83 16 12 10 : — 40 — 40 — 50 80 , 70 24 80 ! 32 — 20 —!120 105 110 100

Schaffhausen ! - - - ' — — ! - — — — — — - ! — — - ! - .- - - i — ^ — ! — —

Basel . . . . ! — !— ! — ! — — — — _ — — ! — — — ! - .- — —! — ! — — —

Straßburg . ! — j— — ? '- — — — — — — ! — — — ! - --

Bürgerliche Rechtspflege .
Oeffentliche Zustellung.

8 . 100 .2 . Nr . 12,903 . Donaueschin -
aen . Landwirlh Johann Hirt jg . in
Behla , vertreten durch Agent Balthasar
Schmid in Hüfingen , klagt gegen den
an unbekanntenOrten abwesenden ledi¬
gen Schuhmacher Heinrich Hirt von
Hochemmingen , aus Bürgschaft , mit
dem Anträge aus Berurtheilung des¬
selben zur Zahlung von 137 M . 50 Pf .
nebst 5 "/o Zins aus 125 Mk. vom 1 .
Mai 1887 und vorläufige Vollstreckbar¬
keitserklärung des Urtheils , und ladet
den Beklagten zur mündlichen Verhand¬
lung des Rechtsstreits auf

Samstag den 11 . Februar 1888,
Vormittags 8 Uhr ,

vor Gr . Amtsgericht Donamfchingen.
Zum Zweck der öffentlichen Zustel¬

lung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht .

Donaueschingen, 13. Dezember 18S7.
DerGerichtsschreibcr Gr . Amtsgerichts :

Gäßler .
Konkursverfahren.

L .99 .2 . Nr . 14,095 . Wicsl 0 ch . Ueber
das Vermögen des Tünchers Georg
Michael Kaufmann von Walldorf
wurde heute am 19 . Dezember 1887 ,
Vormittags 11 Uhr , das Konkursver¬
fahren eröffnet.

Der Kaufmann Gustav Stöckiuger
hier wird zum Konkursverwalter , er¬
nannt . >

Konkursforderimgen sind bis zum
23 . Januar 1688 bei dem Gerichte
anzumelden.

Es wird zur Beschlußfassung über
die Wahl eines anderen Verwalters ,
sowie über die Bestellung eines Gläu -
bigerausschnfses und eintretenden Falls
über die in 8 120 der Konkursordnung
bezeichnet« ! Gegenstände auf :

Freitag den 13. Januar 1888 ,
Vormittags 11 Uhr ,

zur Prüfung der angemeldeten Forde¬
rungen auf

Dienstag den 31 . Januar 1888 ,
Vormittags 11 Uhr ,

vor dem Unterzeichneten Gerichte Termin
anberaumt .

Allen Personen , welche eine zur
Konkursmasse gehörige Sache in Besitz
haben oder zur Konkursmasse etwas

schuldig sind , wird aufgegeben , nichts
an den Gemeinschuldner zu verabfolgen
oder zu leisten, auch die Verpflichtung
auferlegt, von dem Besitze der Sache
und von den Forderungen , für welche
sic aus der Sache abgesonderte Befrie¬
digung in Anspruch nehmen , dem Kon¬
kursverwalter bis zum 23 . Januar
1888 Anzeige zu machen .

Wiesloch , den 19. Dezember 1887 .
Der Gerichtsschreiber

des Gr . Amtsgerichts zu Wiesloch :
Kumpf .

Oeffentliche Bekanntmachung .
L -109 . Donaueschingen . In dem

.Konkurse über den Nachlaß der Kres¬
zentia Kuttruff Witwe , gcb . Basler
von Bachheim , soll mit Genehmigung
des Großh . Konkursgcrichts hier die
Schlußvertheilung erfolgen.

Dazu sind Mk . 54 .— Pf . verfügbar .
Nach dem auf Großh . Gerichtsschrei-

berei niedergelegten Bertheilungspiane
sind d . bei 423 Mk . 57 Pf . nicht bevor¬
rechtigte Forderungen zu berücksichtigen .

Donaueschingen, den 21 . Dez. 1887 .
Georg Ritte ,

Konkursverwalter .
BermögenSabssndernng.

L-106. Nr . 7239 . Offcnburg . Die
Ehefrau des Hauptlehrers Julius Win¬
ter halt er , Maria Eva , geb. Gluck
in Renchen » hat durch Rechtsanwalt
Muser dahier gegen ihren genannten
Ehemann eine Klage auf Vcrmögens-
absonderung bei Gr . Landgericht dahier
erhoben und ist Termin zur Verhand¬
lung hierüber vor der Civrlkammer l ».
auf : Dienstag , 7 . Februar 1888,

Vormittags 9 Uhr ,
anberaumt , was zur Kenntnisnahme
der Gläubiger hiermitveröffentlicht wird.

Offcnburg , den 20 . Dezember 1887 .
Die Gcrichtsschrcibcrei

des Großh . bad . Landgerichts:
Thoma .

Erbeinweijuuatu .
8-55.2. Nr . 10,988 . Staufen . Die

Witwe des Kaufmanns Karl Dominik
Mayer in Kirchhofen , Albertine, geb.
Ruch , hat um Einweisung in Besitz und
Gewähr des Nachlasses ihres genannten
verstorbenen Ehemannes nachgesucht .

Diesem Gesuch wird stattgegcben wer¬
den , wenn nicht innerhalb 6 Wo¬

chen Einsprache dagegen erhoben wird.
! Staufen , den 12 . Dezember 1887 .
i Großh . bad. Amtsgericht.
! Spiegelhalter .
I Die Uebcreinstimmuiig mit der Ur¬

schrift beurkundet
- Der Gericktsschreiber:
! Dufner .

L .59 .2. Nr . 15,663. Lahr . Andreas
>Heimburger , Landwirth von Otten -
! heim , hat um Einweisung in Besitz und
! Gewähr des Nachlasses seiner f Ehe¬
frau , Maria Magdalena , geb. Maurer ,

! gebeten .
! Etwaige Einsprachen gegen dieses
, Gesuch sind
> binnen vier Wochen

bei Großh . Amtsgericht hier geltend zu
machen , widrigenfalls dem Gesuch
stattgegeben wird.

Lahr , den 14. Dezember 1887 .
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Amtegerichts :
Eggler .

HandtlSrrgistereiiltrSgr.
L -39 Mannheim : In das Han¬

delsregister wurde unter Ord .Zahl 24
des Gesellschaftsregisters Band V zur

! Firma „Badische Anilin - u . Soda -
Fabrik " in Mannheim und Zweig¬
niederlassung in Stuttgart eingetragen:

„Bernhard Schott in Stuttgart ist
aus dem Vorstände ausgcschieden und
ist damit dessen Befugnis , für die Ge¬
sellschaft zu zeichnen , erloschen .

"
Mannheim , den 5 . Dezember 1887 .

Großh . Amtsgericht 2.
v . Seng er .

8 .89 . Nr . 9093. Philippsburg .
Zu O .Z . 10 des Gesellschaftsregistcrs:
„Mackle und Stoffleth in Ober -
Hausen " wurde heute eingetragen:

Die Gesellschaft hat sich durch
gegenseitige Uebercinkunft auf 1 .
Dezember d . I . aufgelöst und
hat der GesellschafterFranz Josef
Mackle deren Aktiva und Passiva
übernommen.

Philippsbnrg , 16 . Dezember 1887 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Schredelseker .
Strafrechtspflege .

Ladungen .
K .497 .2 . Nr . 38,407 . Freiburg .

Heinrich Wilhelm Götzinger . 23 Jahre

digt , als Wehrpflichtiger in der Ab¬
sicht , sich dem Eintritte in den Dienst
des stehenden Heeres oder der Flotte zu
entziehen , ohne Erlaubniß das Bundes¬
gebiet verlassen oder nach erreichtem
militärpflichtigen Alter sich außerhalb
des Bundesgebiets aufgehalten zu
haben , —

Vergehen gegen 8 140 Abs . 1 Nr . 1
Str .G .B .

Derselbe wird auf
Montag den 6. Februar 1888,

Vormittags 8*/^ Uhr ,
vor die 1 . Strafkammer des Großh .
LandgerichtsFreiburg i . Br . zur Haupt¬
verhandlung geladen .

Bei unentschuldigt«» Ausbleiben wird
derselbe auf Grund der nach 8 472 der
Strafprozeßordnung von den Bezirks¬
ämtern zu Bühl und Frciburg über die
der Anklage zu Grunde liegenden Tbat -

! fachen ausgestellten Erklärungen vcr-
! urtheilt werden .
! Freiburg , den 20 . Dezember 1887 .
! Grotzh. Staatsanwaltschaft .
! v . Gulat .
> K .471 .2. Nr .29,460. Mannheim .
! 1 . Robert Dämmert , geboren am

29 . Juli 1864 zu Kronau , zuletzt
wohnhaft in Mannheim , !

2. Christian Schneid er , geboren am '

22 . März 1864 zu Forst , zuletzt -
wohnhaft in Neckarau, !

3 . Fr . Lud . Jakob Mayer , geboren
'

am 20. Juli 1864 zu Frankemhal»
zuletzt wohnhaft in Mannheim ,

4. Mathias Führer , geboren am
14 . April 1864 zu Schriesheim,
zuletzt wohnhaft in Schriesheim,

5 . Friedrich He im reich , geboren
am 4 . Juni 1864 zu Schriesheim,
zuletzt wohnhaft in Schriesheim,

6 . Ludwig Jäck , geboren am 6 . Mai
1864 zu Schriesheim, zuletzt wohn¬
haft in Schriesheim ,

7 . Philipp Ludwig Würz , geboren
am 22. Januar 1864 zu Schries¬
heim , zuletzt wohnhaft daselbst ,

8 . Karl Friedrich Bord ne , geboren
am 22 . Seotember 1864 zu,Feu¬
denheim , zuletzt wohnhaft daselbst ,

9 . Jakob Düster , geboren am 21.
Juni 1864 zu Feudenheim, zuletzt
wohnhaft daselbst,

10 . Konrad Stein , geboren am 9.

Juli 1864 zu Feudenheim, zuletzt
wohnhaft in Mannheim ,

11 . Valentin Hacker , geboren am 27ß
August 1864 zu Neckarau, zuletz
wohnhaft daselbst ,

12 . Karl Wilhelm Frisch , geboren
am 25 . April 1864 zu Mannheim ,
zuletzt wohnhaft daselbst ,

13 . Franz Nikolaus Hildenbrand ,
gcb . am 20 . April 1864 zu Sand¬
hofen , zuletzt wohnhaft daselbst ,

14 . Johann Mack mann , geb . am
28 . April 1864 zu Neckarau, zu¬
letzt wohnhaft daselbst ,

15. Karl Peter Baumann , geboren
am 13 . Oktober 1864 zu Ladex¬
burg , zuletzt wohnhaft daselbst ,

16. Michael Farrenkopf , geboren
am 1 . September 1864 zu Laden¬
burg , zuletzt wohnhaft daselbst ,

17 . Johannes Grab , geboren am 10.
August 1864 zu Ladcnburg , zu¬
letzt wohnhaft daselbst ,

18. Johann Georg Schmitt , geb.
am 1 . August 1864 zu Ladenburg,
zuletzt wohnhaft daselbst ,

19. Albert Abenhcimer , geb . am
27 . Juli 1862 zu Mannheim , zu¬
letzt wohnhaft daselbst ,

20. Heinrich Marx , geboren am 8 .
Oktober 1862 zu Mannheim , zu¬
letzt wohnhaft daselbst ,

21 . Peter Annameier , geboren am
14. November 1863 in Käfcrthal ,
zuletzt wohnhaft daselbst ,

22. Heinrich Carquö , geb. am 11 .
Februar 1863 zu Schriesheim ,
zuletzt wohnhaft daselbst ,

23 . Karl Gust . Hirschbach , geboren
am 3. Oktober 1864 zu Mann¬
heim , zuletzt wohnhaft daselbst,

24 . Christian Hermann Hehler , gcb.
am 21 . Dezember 1864 zu Mann¬
heim , zuletzt wohnhaft daselbst ,

25 . Johann Sch aff 0 , geboren am 9.
September 1864 zu Mannheim,
zuletzt wohnhaft daselbst,

26 . Samuel Meyer , geboren am 16.
Juli 1863 zu Pfeddersheim , zu¬
letzt wohnhaft in Mannheim ,

27 . Ludwig Wilh . Herron , geboren
am 25 . Dezember 1853 zu WormS,
zuleßt wohnhaft in Mannheim ,

28 . Wolf Strauß , geboren am 25 .
November 1863 zu Buchen, zuletzt
wohnbaft in Mannheim ,

29 . Josef Anton Bruno Werr , geb .
am 29 . August 1864 zu Wald -
Hausen , zuletzt wohnhaft m Mann¬
heim ,

30 . Emil Bornhäuser , geboren am
17 . Februar 1863 zu Adersbach,
zuletzt wohnhaft in Mannheim ,

werden beschuldigt , als Wehrpflichtige
in der Absicht , sich dem Eintritt in den
Dienst des stehenden Heeres oder der
Flotte zu entziehen , ohne Erlaubniß daS
Bundesgebiet verlassen oder nach erreich¬
tem militärpflichtigen Alter sich außer¬
halb des Bundesgebietes aufgchalten
zu haben, —

Vergehen gegen ß 140 Abs . 1
Nr . 1 R .St .G .B .

Dieselben werden auf
Donnerstag den 23 . Februar 1888,

Bormittags 11 Uhr ,
vor die 1 . Strafkammer des Großh-
Landgerichts Mannheim zur Hauptver¬
handlung geladen.

Bei unentschuldigtemAusbleiben wer '
den dieselben auf Grund der nach 8 472
der Strafprozeß ordnung von den Er -
satzkommissioncn zu Bruchsal , Frankcn-
tbal , Mannheim , Worms , Buchen und
Sinsheim über die der Anklage M
Grunde liegenden Thatsachcn ausge¬
stellten Erklärungen verurtheilt werden .

Mannheim , den 14 Dezember 18L7 »
Großh . Staatsanwalt :

Duffner .

Druck und Verlag der G . Braun ' schen Hvfbuchdruckcrci .
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